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O Berlin 22 Oct
tſche Hauptſtadt macht von ihrem alten VorrechteW Tewiſſetmaßen ſtets in tragikomiſcher Ver

zerrung das öffentliche Leben des Reichs widerzuſpiegeln ein
Mal wieder recht ausgiebigen Gebrauch Wie ſchwere Wolken
immer über unſerer Zukunft hängen ſo iſt hier in der großen
Maſſe der Bevölkerung doch weniger von all den offenen
Fragen der Politik die Rede als von der Judenfrage und
zwar von der Judenfrage in der albernſten und lächerlichſten
Form welche ſie überhaupt gewinnen kann Hr Wlude
Stöcker donnert von der Bierkanzel gegen die ſcheußlichen
Hebräer und irgend ein jugendlicher Börſenjobber ſchleudert
einen Scheltbrief nach dem andern gegen den vielgenannten
Führer der modernen virorum obscurorum Dann wieder
bildet ſich in geheimnißvollem Dunkel der Anonymität eine
Antiſemitenliga ſie veröffentlicht Statuten die vom

grimmigen Geiſte der heiligen Vehme beſeelt erſcheinen und
das führende Organ der Fortſchrittspartei verlangt ſofort Aus
dehnung des Socialiſtengeſetzes auf die ſchreckliche Geſellſchaft
Ueberhaupt iſt es ein eigenthümliches Kennzeichen aller dieſer
Geiſteshelden und Geiſteskämpfer daß ſie nicht das geringſte

Nochmals die

Zutrauen zu der Kraft ihrer Argumente haben ſondern un
ausgeſetzt nach der Polizei ſchreien um mit ihrer Hilfe den
Gegner zu demüthigen Der Staatsanwalt hat endlich auf
die Strafanträge von beiden Seiten kurzweg erwidert daß ſie
ſich unter einander balgen möchten und er mit der ganzen Ge
ſchichte nichts zu thun haben wolle Es ſcheint alſo daß die
vernünftigen Leute in dieſer glorreichen Metropole noch nicht
ganz ausgeſtorben ſind

Wahrlich man traut ſeinen fünf Sinnen nicht wenn man
hier Tag für Tag dies Treiben mit anſehen muß Man mag
über die Judenfrage denken wie man will ſo iſt nur eins
von Beiden möglich Entweder ſie beſteht gar nicht und
dann iſt all dieſer Lärm der jämmerlichſte und traurigſte
Humbug den es nur irgend geben kann Oder aber ſie beſteht
ünd dann iſt ſie unter allen Umſtänden ſo ernſter ſchwerer
und trauriger Natur daß alle unnützen Hände von ihr fern
bleiben ſollten daß ſie eine ebenſo ernſte ſachliche und wiſſen
ſchaftliche Behandlung erheiſcht als ſie jetzt in lächerlicher
Weiſe tractirt wird Und zwar von beiden Theilen tractirt
wird von den Angreifern wie von den Vertheidigern der Ju
den Hätte man Herrn Stöcker ruhig in ſeinem Conventikel
predigen laſſen ſtatt ihm durch Fälſchung und Verdrehung
ſeiner Reden durch grundloſe Verläumdungen ſeines perſön
lichen Charakters durch verwerfliche Verſuche ſeine bürgerliche
Stellung zu vernichten ein billiges Märtyrerthum zu ver
ſchaffen ſo hätte von Anfang an kein Hahn nach ſeiner Juden
fehde gekräht Gerade die faſſungs und würdeloſe Art in
welcher wenigſtens ein Theil des Judenthums ſich gegen eine
Kritik wehrte wie ſie ſich heutzutage ſchließlich doch Jedermann
gefallen laſſen muß hat das Uebel erheblich verſchlimmern helfen
Speciell die Antiſemitenliga iſt auf dieſe Weiſe entſtanden
Denn ſie iſt wie wir zufällig genau wiſſen nichts anderes
als ein das Wort iſt in der Preſſe einer Univerſitätsſtadt
wohl erlaubt Bierulk den ſich ein halbes Dutzend jun
ger Journaliſten Referendare Studenten gemacht haben als
Probe darauf daß ſich ganz Jſrael ſchon durch den kraſſeſten
Blödfinn ins Bockshorn jagen läßt Die Probe iſt leider nur
zu gut gelungen und der ſchlechte Witz hat einen unverdienten

in der deutſchen Hauptſtadt überhaupt möglich ſind daß ſie
ihren Gipfelpunkt erreicht haben genau ein Jahr ſeitdem das
Socialiſtengeſetz beſteht Eine bitterere Satire läßt fich nicht
ſchreiben Jſt dies die Art wie die damaligen feierlichen Ver
heißungen und Verſprechungen eingelöſt werden ſollen Was
in aller Welt könnte ſich die Socialdemokratie Beſſeres wün
ſchen als dieſen Hexenſabbat in den beſitzenden und gebildetenKlaſſen Sie kann freilich nicht Beifall klatſchen ſondern muß

ſchweigen aber ſie wächſt wächſt und wächſt Es iſt zweifellos
die höchſte Zeit daß die Provinzen die Hauptſtadt zur Ord
nung und Vernunft rufen

Politiſche Ueberſicht
Mit dem vielbeſprochenen Vertrage zwiſchen Deutſch

land und OeſterreichUngarn verhält es ſich nach der
Köln folgendermaßen

Nachdem Bismarck und Andraſſy ſich vollſtändig geeinigt
hatten wurde in Gegenwart des Kaiſers Franz Joſeph über
dieſe Vereinbarung ein Protocoll aufgenommen und von dieſem
Protocolle zwei Exemplare ausgefertigt jedes dazu beſtimmt
von einem der beiden Kaiſer unterſchrieben zu werden Das
geſammte preußiſche Stagtsminiſterium wurde vom Fürſten
Bismarck von der Nothwendigkeit jenes hochwichtigen polititiſchen
Schrittes überzeugt und machte gemeinſchaftliche Sache mit ihm

T Graf Stolberg reiſte nach BadenBaden um die Zuſtimmung
des Kaiſers zu erlangen Für den Fall der Nicht
genehmigung lag das Entlaſſungsgeſuch des Reichs
kanzler s im Cabinet des Kaiſers Man kann ſich denken
daß der Kaiſer der ſtets durch die innigſte Freundſchaft mit
dem ruſſiſchen Hofe verbunden war ſich nur ſehr ſchwer ent
ſchloß ein Abkommen zu genehmigen das zwar nur friedliche
Zwecke verfolgt aber doch möglicherweiſe uns in einen Kampf
mit Rußland verwickeln könnte Dem Grafen Stolberg gelang
es bei ſeiner a gige Anweſenheit die Bedenken des Kai
ſers zu überwinden Der Kaiſer hat auch diesmal ſeine eige
nen Empfindungeu bei Seite geſetzt und iſt dem ſtrengen Ge
bote der Pflicht gefolgt indem er nach ſchwerem Kampfe der
vom Reichskanzler in Wien inaugurirten Politik ſeine Zuſtim
mung und Unterſchrift ertheilt hat Von dem Tage an wo
Fürſt Bismarck nach Berlin zurückkehrte bis zu ſeiner Abreiſe
nach Varzin hat unſer Staatsleben eine der ſchwerſten
Kriſen durchgemacht Jn der erſten Sitzung des Staats
miniſteriums wo angeblich von der Reform unſerer Verwal
tung die Rede geweſen ſein ſollte wurde über ganz andere
Dinge verhandelt der Reichskanzler und Miniſterpräſident
hielt einen tiefdurchdachten Vortrag über die Lage Deutſch
lands und Europas und über die inneren und äußeren Ge
fahren denen es vorzub ugen und nöthigenfalls entgegenzu
treten gilt Diejenigen die dieſen Vortrag anhörten wurden
davon ſehr ergriffen und verſichern wenn der Fürſt öffentlichſo geſprochen hätte würde ganz Deutſchland ihm riavet
haben Kaiſer Franz Joſeph hat ſeine allerhöchſte Zuſtimmung
und Unterſchrift ebenfalls ertheilt und zwar am 15 d Mts
Die übrigen Mitglieder der kaiſerlichen Familie ſind mit den
wiener Abmachungen und der Politik des Reichskanzlers voll
kommen einverſtanden
Das Rundſchreiben der franzöſiſchen Regierung wirkt

noch nicht Die Sprache der Communards iſt frecher und
herausfordernder denn je Der Communard Humbert wel
cher nach einem in der geſtrigen Beilage enthaltenen Tele
gramme eine ſcharfe Verurtheilung erfahren hat hat nicht
verabſäumt den Gemeinderath mit ſeinem Beſuche zu beehren
Die royaliſtiſchen Beamten haben eine neue Maßregelung er
fahren Zwölf Maires der Vendee und drei der Marne find
vom Amte entfernt worden

hat in aller Form n Es hat der nach Wien ent
ſandte außerordentliche Botſchafter Spaniens Herzog v Bay
len ſowohl das Jawort des Kaiſers Franz Joſef als auch
der Erzherzogin Chriſtine der nunmehrigen verlobten Braut
des Königs Alfons erhalten

Der rumäniſche Senat hat die Berathung des Reviſions
entwurfes in den Sectionen fortgeſetzt

Dem General Grant werden die Wege zum Präſidenten
ſtuhl auch in Regierungskreiſen bereitet Der Staatsſecretär
Evarts hat in einer Rede für ihn Stimmung gemacht

Deutſches Reich
Offiziös wird uns unter dem 22 d M aus Berlin

geſchrieben

Der Kaifer welcher heute er
BadenBaden eingetroffen iſt hat ſich ſofort den Staatsgeſchäften
gewidmet Bereits für morgen Vormittag ſind die Vorträge
mehrerer Chefs befohlen worden Jn verſchiedenen Blättern
tritt das Gerücht auf es liege in der Abſicht der Reichsregierung
mit Rückſicht auf die ſchon jetzt eingetretene Steigerung der Getreidepreiſe die erhöhten Sbtre auf Getreide noch nicht an
1 Jan in Kraft treten zu laſſen ſondern auf einen unbeſtimmten
ſpäteren Termin zu verſchieben Dagegen iſt zu bemerken daß
nach angeſtellten Ermittelungen ſich ergeben hat daß ein Mangel
an Getreide gar nicht vorhanden und daß die Preisſteigerung
nur ein Product der Speculation iſt Wollte man den geſetzlichen
Eintrittstermin der erhöhten Zollſätze hinausſchieben ſo würde
man nur eine Speculation in entgegengeſetzter Richtung als die
bisherige hervorrufen andererſeits auch viele Jntereſſenten welche
bereits Lieferungen auf Grund der neuen Zollſätze abgeſchloſſen
haben ſchädigen Es kann daher eine Aenderung des Termins
für den Eintritt der Zollerhöhung auf Getreide nicht in Aus
ſicht genommen werden Ein bekannter Correſpondent der

Weſer Zeitung hat Gerüchte über abermalige durchgreifende
Veränderungen im Staatsminiſterium in verſchiedener
Form in Umlauf geſetzt Dieſe Gerüchte ſind wie ich zuverläſſig
höre in jeder Form ohne jeden Anhalt Sofern der Tod des
Staatsſecretärs v Bülow einen ſolchen Anhalt darzubieten ſcheinen
könnte iſt aufmerkſam zu machen daß die Einrichtung welche
der Reichskanzler bei ſeiner Abreiſe zur Vertretung des damals
auf ſechs Monate beurlaubten Staatsſecretärs getroffen hatte zu
nächſt fortdauern wird Danach war dem Grafen StolbergWer
nigerode die ſtellvertretende Leitung des Auswärtigen Amts
übertragen und dabei wird es aller Wahrſcheinlichkeit nach
bleiben bis zur Rückkehr des Kanzlers nach Berlin Eher wird
auch der definitive Erſatz des Miniſters Bülow nicht erfolgen
Was nun aber diejenige Form r Gerüchts betriſfft wonach
einfach ein Tauſch der Portefeuilles ſtattfinden ſoll ein Klettern
von Baum zu Baum wie es ein Correspondent witzig bezeichnet
ſo bedarf eigentlich die Abſurdität dieſes Gerüchts einer Wider
legung nicht Nur ſoviel ſei bemerkt daß auch der angebliche
Grund einer ſolchen Veränderung nämlich Meinungsdifferenzen
des Reichskanzlers mit verſchiedenen Miniſtern ganz und gar
aus der Luft gegriffen iſt Die Arbeiten für die internationale
Fiſchereiausſtellung in Berlin d ren Eröffnung zum
20 April 1880 in Ausſicht genommen iſt nehmen einen höchſt
erfreulichen Fortgang

Ueber den Aufenthalt des Kronprinzen in Pegli bezw
ſeine Rückkehr aus Jtalien ſind noch keine feſten Beſtimmungen
getroffen Es ſteht nur ſoviel feſt daß der Kronprinz den
Geburtstag ſeiner Gemahlin am 21 November in Jtalien
mitfeiern wird

Nach der Voſſ ſtände die Entlaſſung des Cultusminiſters v Puttkam er bevor Es ſoll bereits dahin Be
ſchluß gefaßt worden ſein den Miniſter des Jnnern Grafen

in beſtem Wohlſein aus

Effect gehabt
Das Ernſte und Tragiſche dieſer Poſſen liegt darin daß ſie Die ſpaniſche Brautwerbung am öſterreichiſchen Kaiſerhofe

Eulenburg bis zur Ernennung eines Nachfolgers v Putt
kamer s mit der interimiſtiſchen Verwaltung des

Die Tochter des Thürhüters
Von N Robinſon

Fortſetzung

Es iſt Alles zurecht genagelt Mr Blackmore Sie be
kommen Alles zu copiren was los iſt und nun meine ich
ſind wir auf dem rechten Wege Es giebt eine Fluth auch
in dem Menſchentreiben he Mr Blackmore Iſt dieſer
Shakſpeare nicht immer hoher Ton

el dies das Manuſcript
Es iſt s Sir antwortete Stodgers es iſt nicht viel als

Stück betrachtet und ich hätte Jhnen das auf den erſten
Blick ſagen können und er entfaltete eine ſchmutzige
Papierrolle voll Eſelsohren Es iſt nicht viel er warf
noch einen forſchenden Blick darauf die Handſchrift iſt zu
gut es iſt von einem Anfänger und Anfänger wie junge
Schwimmer greifen nicht recht aus Da Mr Blackmore
ſchieben Sie das in Jhre Taſche und nehmen Sie es nach
Ihren heiteren kleinen Zimmer und hören Sie nicht auf damit
bis ich Abends nach Hauſe komme denn es wird gebraucht
wie Colophonium zum Blitzen

Später ſaß John Blackmore das offene Manuſcript vor
ihm Feder und Tinte und Papier zur Hand in ſeinem
Zimmer und ſtarrte grimmig nach der Wand auf die bild
liche Darſtellung einer ſchlanken jungen Lady die ziemlich
dürftig bekleidet als Julia in einer unmöglichen Ecke eines
unmöglichen Balcons lehnte während Romeo ein Gentleman
in engen Hoſen auf einem Beine ſtehend ſehr geiſtesleer
emporlächelte zum Vollmond und gerade die Worte zu
ſprechen ſchien

Sie ſtützet ihre Wang auf ihre Hande Wenn u V der Hand
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Wär
Daß ich berühren könnte dieſe Wange

John Blackmore s Finger wühlten in ſeinem Haar an jeder
Seite ſeines Kopfes ſein Antlitz war das Bild vollkommener
Verzweiſiung

Er hatte eine Aufgabe unternommen der er nicht ge
wachſen war Der Alkohol den er zu ſich genommen das
elende hungerige Hundeleben das er geführt hatten ſeine

Feder zwiſchen ſeinen Fingern feſt zu halten viel weniger

es aus als ob eine in Tinte getauchte Spinne über das
Papier gekrochen wäre und unentzifferbare Spuren zurück
gelaſſen hätte

Er verſuchte es wieder und wieder und wieder aber jedem
r folgte das Mißlingen und dem Mißlingen die Ver
zweiflung

Welche Ausſicht öffnete ſich jetzt vor ihm Zu Hand
arbeit war er gänzlich ungeeignet Die phyſiſche Kraft mit
der er in ſeinen Univerſitätsjahren das Ruder geführt
war dahin und er war wie ein verdorrter Baum dem
Früchte Saft und Blätter längſt verloren gegangen Er
ſaß noch in der erwähnten Haltung als die

eintrat

Sir raſch rief ſie Es iſt Jemand aus
nicht ſo auf ſeien Sie ein Mann Ach wie er
Seien Sie ein Mann Mr Blackmore ich ſage J
es ſind Freunde

Freundel

Athemzuge dem Zerſpringen nahe ſchien
Ja Freunde wenigſtens mit Botſchaften von Freunden
und mit ſolch einer Botſchaft Ermannen Sie ſich Mr

Blackmore blicken Sie doch nicht ſo fürchterlich mein Gott
der Mann wird in Ohnmacht fallen Verſchlingen Sie
das Sir Sie müſſen Und ſie goß Waſſer über ſeine
vertrockneten und aſchfarbigen Lippen

der plötzlichen Wiedererweckung von

ſpenſtiſcher Bläſſe zurück
häßliche Vergangenheit
wichen von einander und das Unterkinn ſank herab

Geſpenſt einer lang begrabenen Vergangenheit blickte

Nerven ſo erſchüttert daß er kaum im Stande war eine

ſchön und deutlich zu ſchreiben als er damit begann ſah

hüre ſeines
Zimmers plötzlich aufflog und Mrs Stodgers ſehr aufgeregt

Mr Blackmore kommen Sie in das Beſuchszimmer
ngland da

der Sie erwartet guter Gott Sir nehmen Sie es
e

nen ja

Seine Bruſt hob ſich ſo krampfhaft daß ſie bei jedem

Die augenblickliche Gluth die ihn überkommen hatte bei
Hoffnung und Stolz

war dahin geſtorben und ließ ſein bleifarbiges Geſicht in ge
ſeine Augen blickten wieder in dieſein Mund verzerrte ſich die Lippen

Es war ein Mann der von Entſetzen ergriffen auf das

Freunde
Das eine Wort hatte in in s Leben zurück geſchleudert
in ein Leben das ihm ſein Beſtes geboten in ein Leben

voll Roſen und Sonnenſchein voll ſeligem Herzſchlag und
wirbelnder Freude

Doch war das Leben verloren für ihn für immer Er
war todt er mußte zufrieden ſein wie es der Todte ſein
muß der die warmen Küſſe die Huldigung von menſchlicher
Ehre Jenen überläßt die noch im Lichte leben das er ver
laſſen hat Leben war noch in ihm aber die Lampe gab
kein Licht

Jch will Niemanden ſehen murmelte er heiſer
Aber dieſe Eine müſſen Sie ſehen Sir
Muß Wie wagen Sie Verzeihen Sie Madame

Ah pahl ſiel Mrs Stodgers ein Denken Sie ich
beachte ein Wort das Sie ſagen Sie können mich mit allen
Namen nennen die Jhnen einfallen und einer wird gerade
ſo gut ſein wie der andere Ermannen Sie ſich und kommer
Sie in s Beſuchzimmer Jhre Freunde

Peſt ſage Jhnen Frau ich habe keine Freunde, erwide
er heftig

Aber ich ſage Jhnen daß Sie doch welche habund gute Freunde und eine Menge dededen

eine Minute und ich will Jhnen einen davon zeigen und
ehe er dazwiſchen treten ſeine Thüre verſchließen oder ver
riegeln oder ſelber die Flucht ergreifen konnte kehrte die

W r in und u auf ihren Armen
es eln eines Ki i iGrübchen in ben Wangen dchen mit allerliebſten

Was iſt das rief er wild
Es iſt ein ſo liebes kleines er als meine zwei Augen

an geſ r Stodgers auch dieer Mrs Cranbrook n aus genommen Siewohnt die zweitnächſte Thüre und b
Aber was bedeutet das Und ſein Blick haftete auf

dem kleinen z en lächelnden Geſichtchen und ſeine Lippen
zitterten unter ſeinem Barte als er ſo fragte

ich

Es iſt eine Botſchaft eine Sendung ſage ich Jhnen



einer

im gegenwärtigen Augenblick wäre allerdings unverkennbar
nach der prononcirten Stellung die

hinwegräumen das ſich der Erſetzung der klerikalco

Weg geſtellt hat

Nationalliberalen in
werden

geſtellt

Der Cultus miniſter geht mit Conſequenz gegen die
Ein neuer Fall dieſer Art wirdSimultanſchulen vor

Cultus miniſteriums z betrauen Zur Erläuterung des
angeblich erwarteten Wechſels im Cultusminiſterium bemerkt
das genannte Blatt Herr von Puttkamer iſt zu ſtürmiſch
und zu ſehr im Intereſſe der proteſtantiſchen Orthodoxie in
der Schulfrage vorgegangen als daß die Nationalliberalen ihm
zu J vermöchten er iſt demnach das einzige Hinderniß

nnäherung an die letzteren und deshalb muß er weichen
Die Bedeutung eines neuen Wechſels im Cultusminiſterium

err v Puttkamer einge
nommen würde ein ſolcher Wechſel ein weſentliches hernkhe

ervativen
Majorität durch eine ſolche der Mittelparteien bisher in den

Es würde damit auf einen Schlag ſowohl
die parlamentariſche Stellung des Centrums als die der

ſehr weſentlicher Weiſe umgeändert
Doch augenblicklich ſcheinen alle Gerüchte von

Veränderungen im Miniſterium noch zu verſchwommen und
wenig beglaubigt wenigſtens werden ſie wie in unſerer
berliner Correſpondenz zu leſen von officiöſer Seite in Abrede

Der Cultusminiſter und die Elbinger
Simultanſchule

Jn Bezug auf den geſchäftlichen Gang welchen die Ange
legenheit der e der Knabenſchulen in Elbing
genommen theilt die Provinzial Correſpondenz jetzt Folgendes
mit Der erledigende Bericht der Regierung zu Danzig
datirt vom 24 Sept d traf am 29 Sept auf dem
Cultusminiſterium zu Berlin ein der gutachtliche Bericht desOberPräfidenten von Weſipreußen datirt vom 29 Sept
ging dem Miniſterium am 3 Oct zu Hierauf wurde der
königlichen Regierung zu Danzig am 7 Oct durch eine
Depeſche angezeigt daß der Cultusminiſter ſich für das Fort
beſtehen der katholiſchen Knabenſchule entſchieden habe und
daß der Magiſtrat zu Elbing von dieſer Entſcheidung in Kennt
niß zu ſetzen ſei Jn der Depeſche war eine Verfügung in
Ausſi t geſtellt welche unter dem Datum des 8 Oct an die
Regierung zu Danzig erging Als hierauf eine Deputation
der Gemeindebehörden von Elbing bei dem Cultusminiſter
erſchienen und mündlich beſchieden worden war richtete der
Magiſtrat von Elbing eine durch die Deputation bereits an
gezeigte ſchriftliche Gegenvorſtellung unter dem 13 Oct an
das Miniſterium Dieſe Vorſtellung traf am 14 in Berlin

oder ein Superintendent im Intereſe des Dienſtes zu verſetzen
war Jch bitte deshalb den Antrag abzulehnen der Feſſeln enthält die mit dem Wohl der Verwaltung nicht vereinbar ſind

Conſiſtorialpräſ Hegel Berlin befürwortet den Antrag Es
ſei beſſer daß die Diözeſe verſorgt werde als ein Militärprediger
Uebrigens werde ja durch Wahrung des Vorſchlagsrechts der
Conſiſtorien das Beſetzungsrecht des Oberkirchenraths in keiner
Weiſe beſchränkt

Oberpräſident a D v Kleiſt Retzow Für unſere zukünf
tige kirchenpolitiſche Entwickelung iſt von der entſchiedenſten Be
deutung der glückliche Griff welchen unſere kirchliche Verfaſſung
darin getroffen hat daß ſie die Gemeinſchaft der kirchlichen Ver
waltung und der Vertretung der Kirche in den verſchiedenen

nſtanzen feſtgeſetzt hat Es wird auf der einen Seite die
pannung und der Gegenſatz vermindert und den Verwaltungs

organen ein lebendiges Bild der Zuſtände in den verſchiedenen
Gegenden gegeben und auf der anderen Seite bekommen die
Vertretungskörper in ihren Spitzen das Bewußtſein der Schwie
rigkeit des Regiments Dieſes Verhältniß muß beſtehen bleiben
den Vertretungskörpern muß ihr Recht rwirt bleiben und
wenn eine Körperſchaft kein materielles Recht hat muß man um
ſo mehr ihr formelles Recht beachten Beifall

Geh Reg Rath Dr Schrader Königsberg ſtimmt den Aus
führungen des Präſidenten Hermes bei und empfiehlt Ablehnung
des Antrages weil der Oberkirchenrath bisher keinen Anlaß zur
Klage in Bgiehpna gegeben habe

7

i i i berg ſpricht für Conſiſtorialaus Herbede im Kreiſe Bochum gemeldet Vor über drei ein und wurde durch einen am 15 an den Magiſtrat abge Oberreg Rath Hahn Brom to
Jahren ward die dortige katboliſche Schulvicarie aufgelöſt und ſendeten vom 14 datirten Beſcheid erledigt re r h er rorſiſerras e ent
ein Schulvorſtand aus allen Confeſfionen gewählt

Schule zu erhalten und demgemäß
Schulvorſtand zu wählen ſei

Jn einem von Dr Lasker an den Redacteur der Chem
nitzer Ztg gerichteten Briefe findet ſich nach Mittheilung
der letzteren folgende Stelle

Von mir verehrter Herr dürfen Sie gewiß ſein daß ich
wohin ich immer geſtellt werde bei meinen Ueberzeygungen und

Streben treu ausharren werde Empfindlichkeiten
kenne ich im öffentlichen Leben nicht und Tagesſtrömungen ent
in meinem

muthigen mich nicht ſogar nicht ein länger andauernder Strom
Ueber das rüſtige Fort e der Tendenz welche ich zu ver

atreten mich beſtrebe habe ich nie Zweifel gehegt und hege ihn
heute nicht Wenn nur Die welche unabhängigen Sinnes und
gleicher Ueberzeugung ſind feſt zuſammenhalten

Jm Abgeordnetenhauſe fand eine Berathung von Mit
gliedern der verſchiedenen Fraktionen ſtatt um ſich über die
Vertheilung der Plätze im Saale ſchlüſſig zu machen Man
hat ſich über folgendes Arrangement verſtändigt die ganze
rechte Seite bis auf die drei vorderen Bänke welche dicht
neben der Rednertribüne liegen und den Polen eingeräumt
find nehmen die Alt Neu und Freiconſervativen ein Jn
der Mitte des Saales behält das Centrum ſeine alten Plätze
dagegen find diejenigen Mitglieder dieſer Fraktion welche
früher ihre Plätze auf der Rechten hatten jetzt auf die Linke
hinübergezogen wo ſie die früheren Plätze der Fortſchritts
partei alſo zwiſchen dem Präſidium und dem Haupteingang
erhalten Die übrigen zwei Drittheile der Linken werden die
Fortſchrittspartei und die Nationalliberalen einnehmen Hier
bei bemerkt die Trib daß der Abg Prof Gneiſt von
dem es hieß er werde keiner Fraktion beitreten in der natio
nalliberalen Fraktion verbleiben wird

Der Vorſtand der Evangel Vereinigung giebt auf
die bekannte Erklärung des Conſ Raths Leuſchner Merſe
burg in welcher derſelbe ſeinen Nichtbeitritt zu der Vereinigung
motivirte ſoeben in der M eine Gegenerklärung ab
Die zum Entwurfe des Programms der Vereinigung eingeſetzte
Commiſſion habe daſſelbe in einem einzigen Satze zuſammengefaßt der namentlich ausſpreche pat die Vereinigung auf

dem Grunde der heiligen Schrift der in der Landeskirche
er reformatoriſchen Bekenntniſſe und der Union ſtehe

ie Commiſſion habe gezeigt indem ſie dieſes Programm ein
müthig der Verſammlung vorgeſchlagen habe wie durch das
ſelbe gegen rechts und links hin die Stellung der Vereinigung
ausgedrückt werde und habe namentlich mit Bezug auf den
ProteftantenVerein erklärt daß jener Satz den Beitritt von
Mitgliedern dieſes Vereins zu ihr ausſchließe Auf dieſe
Erklärung hin habe denn auch der einzige dem Pro

teſtanten Vereine angehörige Anweſende die Verſammlung
mit dem Ausſpruche verlaſſen daß hiernach ſein erſtes
Wort in der Verſammlung das des Abſchieds ſein müſſe
Daß ferner Herr CR Leuſchner von der für die Stellung
der Ev Vereinigung ſo bedeutſamen Thatſache daß ſich einige
andere Theilnehmer jener erſten Verſammlung veranlaßt
geſehen hätten vom Beitritt zur Ev Vereinigung abzuſtehen
und vielmehr eine beſondere weiter links ſtehende Fraction
zu bilden noch am 16 d M laut ſeiner von dieſem Tage
datirten Erklärung keine Kenntniß beſeſſen habe müſſe uw
ſo mehr auffallen als er bereits an den vorhergegangenen
Tagen habe Ankündigungen jener Fraction am ſchwarzen
Brette der Synode habe leſen können und ihm ſchon am
12 d ein Mitglied der Ev Vereinigung davon Mittheilung
gemacht habe

Die Germ conſtatirt daß die kürzlich aus münchener
ultramontanen Kreiſen gekommenen Nachrichten über einen
nahe bevorſtehenden Frieden sſchluß zwiſchen Berlin und
Rom fich als unbegründet herausgeſtellt haber und bemerkt
dazu die katholiſche Preſſe habe allen Grund Frievensgerüchte
mit der höchſten Vorſicht zu behandeln um nicht Hoffnungen

zu nähren deren Nichterfüllung mit der Enttäuſchung leicht
E Entmuthigung bringen könnte Jn gleichem Sinne ſpricht

renrſich ein im Kuryer Poz mitgetheiltes Schreiben aus welches
jje die Germania meint offenbar von hoher Stelle ſtammtin n Betreff der Dauer der gegenwärtigen Seſſion der

iſt wegaeralſynode berichtet die Kr Ztg daß die Ausficht
preiswerürbeiten bis zum Schluß der nächſten Woche zu Ende zu

führen noch beſteht daß ſich aber Gewiſſes darüber noch nicht
mittheilen läßt Vor dem oben angegebenen Termine wird
ſich der Abſchluß nicht ermöglichen laſſen

von jenſeits des Meeres Nicht wahr mein VögzelchenUnd ſie bedeckte eine Wange des Kindes mit ſehr en

neine wilde ſtürmiſche Freude durchzuckte ſein HerzEr fühlte ſich krank ſchwindelnd q ſein Herz

Das Zimmer drehte ſich mit ihm
Er ſtreckte ſeine Arme in die Luft empor und rief mit einem

durchdringenden Aufſſchrei

Mein Kind
Dann fiel er bewußtlos zu Boden

Fortſetzung folgt

Dieſer
Tage traf die miniſterielle Verfügung ein daß die katholiſche

ein neuer katholiſcher

Der Beſcheid des Cultusminiſters lautet wörtlich
Dem Magiſtrat kann ich auf die mir heute zugegangene ge

werden bisher nicht beſtanden habe Eine Begründung im Geſetze
habe der Antrag nicht und er bitte nochmals um Ablehnung des

fällige Zuſchrift vom geſtrigen Tage betreffend die paritätiſche ſelben An den weiteren Diskuſſionen betheiligen ſich Bürger
Einrichtung der dortigen Knabenſchulen nur ergebenſt erwidern meiſter Bötticher r gegen und Generalſup Dr
wie ich weit davon entfernt bin anzunehmen daß andere als Schulze für den Antrag Prof Dr Frhr v d Goltz Königs
ſachliche Erwägungen bei den von Wohldemſelben in dieſer Be berg und Genoſſen beantragen Jn nbetracht der Erklärung
ziehung getroffenen Maßnahmen zur Geltung gekommen ſind des Evangeliſchen Oberkirchenraths geht die Generalſynode zur

ch habe nach Kenntnißnahme der Sachlage in meiner an die Tagesordnung über Nach einem Schlußwort des Antragſtellers
königliche Regierung zu Danzig gerichteten Verfügung nach erfolgt die Abſtimmung welche Ablehnung des Antrages von der
welcher dieſelbe ausführlichen Beſcheid dorthin ergehen laſſen Goltz gegen ca 40 Stimmen ferner Ablehnung eines Amende
ſollte was inzwiſchen wohl geſchehen ſein wird auch nicht ments des Generalſup Dr Wies mann Münſter wonach der
umhin gekonnt ausdrücklich anzuerkennen daß der Magiſtrat Vorſchlag nur in der Regel eingeholt werden ſoll und An
Grund gehabt habe ſich dem Glauben hinzugeben es werde nach nahme des Antrages Kraſſow mit großer Majorität ergiebt
der früher geſtatteten Ueberführung der dortigen Mädchenſchule Nächſter Gegenſtand der Tagesordnung iſt der Bericht der
in das Simultanſyſtem auch zur paritätiſchen Einrichtung der Petitionscomm iſſion über die Petition des Pfarrer Ebel
Knabenſchule die höhere Genehmigung nicht verſagt werden und Poſtnicken betr Selbſtcommunion der Geiſtlichen erſtattet durch
daß Demſelben nicht der Vorwurf gemacht werden könne im den Superintendenten a D Erd mann u Nach längerer
Hinblick auf die Entwickelung des dortigen Schulweſens und auf Discuſſion wird unter Ablehnung des auf motivirte Tagesord

nung gehenden Antrages der Commiſſion folgender Antrag des
Hofpredigers Dr Kögel Berlin angenommen

Die hochverehrre Generalſynode wolle beſchließen den evan
geliſchen Oberkirchenrath zu n die Beſtimmungen welche
in einzelnen Gebieten der er iſchen Landeskirche die Theil
nahme der Geiſtlichen an der Abendmahlsfeier der Gemeinde
durch Selbſtcommunion verbieten entweder im Wege der Ver
waltung oder falls es erforderlich ſein ſollte im Wege der
Kirchengeſetzgebung baldthunlichſt aufheben zu wollen

Conſ R Reichhelm Frankfurt a/O berichtet über Anträge
und Petitionen betr die Uebelſtände welche ſich daraus ergeben
daß die Zeit der Confirmation und der Schulentlaſſung in den
Volksſchulen häufig nicht zuſammenfällt und empfiehlt folgenden
Antrag der Petitions Commiſſion

Die Generalſynode wolle unter r der denPetitionen zu Grunde liegenden gewichtigen Bedenken und
unter Hervorhebung des Grundſatzes daß die Confirmation
und die Schulentlaſſung in der Regel zuſammenfallen müſſen
die bez Anträge und Petitionen dem ev Oberkirchenrath mit
dem Erſuchen überweiſen bei der kgl Regierung dahin zu
wirken daß die in den einzelnen Regierungsbezirken erfolgte
der Durchführung des vorſtehenden Grundſatzes entgegen
ſtehende generelle Anordnung einer zweimaligen Schulentiaſſung
in Betreff der Volksſchule zurückgenommen werde

Der Antrag wird nach kurzer Diskuſſion angenommen Die
itfernungen anlangt welche übrigen Gegenſtände werden von der agesordnung abgeſetzt

die katholiſchen Knaben zurüſckzulegen haben wenn ſie die für ſie Der Präſident erbittet und erhält die Ermächtigung bei Sr Maj
beſtimmte Schule beſuchen ſollen ſo iſt demgegenüber darauf dem Kaiſer nachdem derſelbe nunmehr nach Berlin zurückgekehrt
binzuweiſen daß ſich die zunächſt betheiligten katholiſchen Haus um eine Audienz für den Vorſtand der Synode nachzuſuchen
väter darüber nicht beſchwert haben und daß ſchon jetzt diejenigen j Nach einem Gebet des Conſ R Schott Barby wird die Sitzung
unter ihnen welche den Vortheil eines kurzen Schulweges höher um 4 Uhr geſchloſſen
anſchlagen als den erziehlichen Nu en der darin zu finden iſt Nächſte Sitzung Donnerstag 12 Uhr Tagesordnung Trau
daß ihre Kinder in einer confeſſionell eingerichteten Schule unter Ord nun g Reſt der heutigen Tagesordnung
richtet werden dieſelben in die evangeliſchen geſchickt haben und SGGGW,AHSAS TGwoOoÜoewo on
fernerhin werden ſchicken können Halle den 23 OctobEbenſo wenig kann ich den zweiten bis jetzt übrigens in den alie den 23 October
geſammten Verhandlungen nicht zur Sprache gebrachten Geſichts Aus der Univerſität Am 21 Oct dem 3 Jmmatri
punkt der ſich auf die Ueberfüllung der unteren Klaſſen in den ſcul ation stage wurden bei hieſiger Univerſität immatriculirt
evangeliſchen Knabenſchulen bezieht ein Uebelſtand dem durch 16 er 9 Juriſten 4 Mediziner 15 Philoſophen 12 Land
die Vereinigung derſelben mit der katholiſchen Schule abgeholfen wirthe 2 Pharmazeuten zuſammen 58
werden ſoll für durchareifend halten Die drei evangeliſchen r

Meteorologiſche Station

22 Oct 10 U Ab 238 Oct 8 U Mra

die von der königlichen Regierung hierzu eingenommene Haltung
in der eingeſchlagenen Richtung lediglich einſeitig vorgegangen
zu ſein ch muß aber zur Richtigſtellung der Sachlage doch
bemerken daß von meinem Herrn Amtsvorgänger die Ge
nehmigung zur Simultaniſirung der Knabenſchulen nicht
ertheilt worden iſt Die Frage der dortigen paritätiſchen
Schuleinrichtung iſt vielmehr erſt in Folge eines im Jahre 1877
in einem öffentlichen Blatte erſchienenen Artikels von hier
aus aufgenommen dann meinerſeits in Folge des Proteſtes
katholiſcher Gemeindeglieder Elbings gegen Ende dieſes Sommers
der näheren Erörterung unterzogen und eine miniſterielle
Entſcheidung vor derjenigen vom 8 d M überhaupt nicht ge
troffen worden

Wenn ich nun aber auch das Vorgehen des Magiſtrates bis
zu einem gewiſſen Punkte formell als berechtigt habe aner
kennen müſſen ſo kann doch in dem bloßen Gewährenlaſſen der
zunächſt vorgeſetzten Behörde für mich kein Grund liegen die
allgemeinen Geſichtspunkte welche ich in der Simultanſchukfrage
als maßgebend feſtzuhalten habe unbeachtet zu laſſen und dies
um ſo weniger als ich im vorliegenden Falle auch die von dem
Magiſtrat für die Simultaniſirung der Knabenſchulen im Be
ſondern geltend gemachten Gründe nicht für ausſchlaggebend zu
erachten vermag

Was zuvörderſt die in der gefälligen Zuſchrift mit beſonderem
Nachdruck als hauptſächlicher Beweggrund für die dortſeits veab
ſichtigte Maßregel betonten weiten

Schulen mit ihren 15 Klaſſen zählen 1301 Schüler die katholiſche
Schule mit ihren 5 Klaſſen deren 310 Der Vortheil welchen
die rn ttnißmaßig günſtiger geſtellte katholiſche Schule in der

eVereinigung mit den weniger günſtig geſtellten evangeliſchen

e e en e ter ſern etanden doch jedenfalls ſo unerheblich daß dies keinen zureichenden Grund für die Simultaniſirung dieſer Schulen abgeben n rchtigkeit Z
kann namentlich gegenüber der auch von dem Magiſtrate nicht
in Zweifel geſtellten Thatſache daß die katholiſche Knabenſchule ars s re en er tig per 3
t K per nene W r en Ausheiterung ein bei ſchwucher henen 4 Südweſt ma t

digender Weiſe zu erreichen a e wehratel in befrie n war klar und ſtill Das Barometer iſt übernacht nicht
Indem ich ſonach bedauere den Wünſchen des Magiſtrats geſtiegen der Himmel ſchwach bewölkt ſchwacher Südweſtnicht entgegen kommen g können gebe mich zu e der Tberm 4 4 R Thaupunkt nach dem Klinkerf Hygrom 2,9

Hoffnung hin daß Wohlderſelbe den in ihrer bisherigen Ver Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bfaſſung verbleibenden Schulen ſeine Fürſorge wie bisher ſo auch 22 Oct 8 Uhr morgens Das Sarorreter war faſt n de
fernerhin bewahren wird zen Beobachtungsgebiet erhebich geſtiegen gefallen war es nur

on im g g r e n e t eam 21 im ſüdlichen Skandinavien ſich befand hatte ſich noErſte ordentliche Generalſynode zu Berlin t erh Die T Antten m en eOriginal Bericht fr ar Ausheiterung eingetreten im mittleren Europa je och
rrſchte meiſt noch trübes Wetter und fanden auch zahlreiElfte Sitzung Niederſchläge ſtatt Memel meldete Gewitter Die Leine

Berlin 22 October
Am Regierungstiſche ſitzen Präſident Dr Hermes General

hatte ſich im Ganzen wenig verändert Haparanda 1 Nord
weſt leicht bedeckt Petersburg 4 Südoſt leicht bedeckt Mos

ſuperintendent Dr Brückner und einige Commiſſare Der Präſi kau 6 Süd ſtill bedeckt Stockholm 0 Nordweſt leicht bedeckt
dent Graf v ArnimBoytzenbur s eröffnet die Sitzung um Memel J 8 Nordweſt ſchwach wolkig Hamburg 4 Südweſt
12 Uhr 25 Min Das Eingangsgebet ſpricht Miſſionsdirector ſchwach halb bedeckt Berlin 4 Weſt leicht V bedeckt Bres
Dr Wangemann Berlin lau 5 Weſt leicht wolkig Wien 5 Weſt leicht wolkigErſter Gegenſtand der Tagesordnung iſt der Antrag des Reg München 2 Südweſt mäßig wolkenlos Kaſſel 5 Nordweſt
Präſ a D Grafen v Kraſſow Divitz i Pommern ſchwach bedeckt Karlsruhe 5 Südoſt ſchwach wolkig Krefeld

Die Generalſynode wolle beſchließen beim ev Oberkirchen 5 Nordweſt mäßig bedeckt
rathe zu beantragen daß derſelbe bei allen Neubeſetzungen er e

Provinzial Nachrichtenledigter Superintendenturen und bei Beſetzung von Pfarren
mit denen ein Ephoralamt organiſch verbunden iſt oder mit
welchen daſſelbe nach der Anſicht des Kirchenregiments ver Elſterwerda 21 Octbr Jn der letztvergangenen Nacht
bunden werden ſoll den an des durch den Provinzial wurde das mit einem Stall verbundene Wohnhaus des Häuslers
ſhnodalvorſtand erweiterten Conſiſtoriums der betr Provinz und Eiſenarbeiters Schuſter in Krau ſchütz ein Raub der
abwarte reſp erfordere Flammen Wie das Feuer entſtanden iſt noch unbekannt DieNachdem der Antragſteller ſeinen r befürwortet bemerkt vom Unglück betroffene Familie wurde noch zur rechten Zeit

Präſident Hermes Die Vorſchläge welche der Oberkirchenrath geweckt ſo daß ſie r ihr Leben einige Betten und das
von den Conſiſtorien in Betreff der Neubeſetzung von Superinten Vieh retten konnte Der wegen Verdacht des Gatten mordes
denturen einholt ſind überhaupt nur informatoriſcher Natur,verhaftete Häusler Schulze aus Döllingen iſt bereits wieder aufindem es dem Oberkirchenrath überlaſſen bleibt ob er dieſen freien Fuß geſetzt worden
Vorſchlägen Folge geben will oder nicht Es wäre deshalb S Noigtzſch 22 Oct Geſtern Nachmittag zwiſchen 4 und 5wecklos in Fällen wo der Oberkirchenrath ſchon Jemanden für Uhr brannten bei heftigem Sturm die Wirth s ebäude der
ie Beſetzung einer Superintendentur beſtimmt in Ausſicht ge r hieſigen königl Domaine gehörigen Sch ä er

o
zwiſchennommen hat noch Vorſchläge einzuholen Dies iſt übrigens nur und Globitzſch belegen mit den

dann eingetreten wenn beiſpw ein Militärprediger zu verſorgen Ern darin aufbewahrtenevorräthen bis auf die Umfaſſungsmauern nieder Das in den
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Ställen vorhandene
inſe und HühnerSe nhahelgen Knabenind mit verbrannt Das Feuer ſoll durchhaben den Sohn des Schäfers durch Spie

lerei entſtanden ſein
n 21 Oct Geſtern Abend hielt der hieſigegehe für dieſes Winter Halbjahr ſeine erſte General

Verſammlung ab Die auf der Tagesordnung ſtehende Neuwahl
wurde durch Wiederwahl ſämmtlicher ausſcheidenden Vorſtands
Mitglieder erledigt Ferner wurde dem Rendanten Herrn Rud
loff Decharge ertheilt und ſchließlich wurde beſchloſſen die Mit

lieder des hier ſeit 3 Jahren exiſtirenden Vereins gegen Bettelei
einer GeneralVerſammlung einzuladen um die Mitgliederzahl

feſtzuſtellen und wegen pünktlicherer Zahlung der bewilligten
Beiträge reſp deren Einziehung zu berathen

auf unſere Correſpondenz aus Merſeburg inNr et un d Redaction des Querfurter Kreisblattes
um Aufnahme der Erklärung daß ihr die auf eine Candidatur
Laskers zu der Nachwahl im Kreiſe Merſeburg Querfurt be
ügliche Notiz von einer Perſönlichkeit mitgetheilt worden ſei

von der ſie nur habe annehmen können daß ſie dieſelbe ohne
alle Nebenabſichten und im Beſitze einiger Kenntniß der ver
ſchiedenen Stadien der Wahlangelegenheiten ihr übermittelt habe
Es würde Einſender nicht im Traum eingefallen ſein mit dem
Ramen Lasker abſchreckend wirken zu wollen da der Träger
dieſes Namens bei demſelben in zu hoher Achtung ſtehe ſelbſt
auf die Gefahr hin

iven bezichtigt zu werden Schließlich proteſtirt das Querpatdenereitr dagegen Wiantwes als Parteiorgan der Conſer

i eichnet zu werdenvativen ſein r Merſeburg ſ u Nr 247 iſt auch in
Wittenberg der Feuerwehr auf Grund eines Reſcripts der
königl Regierung in Merſeburg von der Polizeiverwaltung
unterſagt worden ihre Uebungen noch weiter wie bisher von
11 12 Uhr des Sonntags abzuhalten Die Uebungen ſollen
nach dieſer Verfügung in der Folge nur noch nach Beendigung
des NachmittagGottesdienſtes ſtattfinden dürfen

Seitens der Staatsanwaltſchaft in Naumburg geht der
W die offizielle Beſtätigung der Nachricht zu daß der

Vater und Brudermörder Kühn aus Eckartsberga ſeiner
grauenvollen That geſtändig ſei

d Bernburg 22 Oct Bei der Ueberſiedelung des
hieſigen herzoglichen Amts früheren Kreis gerichts nach
dem Schloſſe haben ſich mancherlei Unzuträglichkeiten heraus
geſtellt die freilich zum großen Theil ſchon vorauszuſehen waren
Abgeſehen davon daß die baulichen Veränderungen 2c welche
His zum 1 Oct fertig ſein ſollten ihren Abſchluß bis jetzt immer S
noch nicht erreicht haben und deswegen ein großer Theil der

noch im alten Gebäude ſo gut es eben angeht
erledigt werden muß während ein anderer Theil einſtweilen
ruht ſind es auch die Räumlichkeiten des Schloſſes ſelber be
ſonders die meiſt kleinen und beengten zu Bureauzwecken wenig
geeigneten Zimmer die den Beamten ihre Arbeit erſchweren
außerdem auch die dunklen und winkligen Treppenaufgänge und
Corridore die für jeden der bei einer der auf dem Schloſſe unter
gebrachten Behörden etwas zu thun hat eine Erſchwerung und
ein Hinderniß bieten Außer dem Amtsgerichte ſind nach dem
Schloſſe noch verlegt worden die Kreiskaſſe Bauverwaltung
die Bureaux der Forſtverwaltung für den Bernburger Kreis die
Wohnungen verſchiedener höherer Beamter und in Folge eines
neueren Kreistagsbeſchluſſes auch die Kreisſparkaſſe Das
Jahresfeſt des Cöthenſchen Guſtav Adolph Vereins
ſoll Sonntag den 26 October in der Johanniskirche zu Nien
burg a/S gefeiert werden Die Feſtpredigt hat Herr Paſtor
Hundt aus Calbe übernommen Jn der vorigen Woche iſt

r ein ſteckbrieflich verfolgter auswärtiger Töpferageſelle polizei
ich abgefaßt worden weil er ſich verſchiedener Betrügereien

beſonders Zechprellereien ſchuldig gemacht hat
t Geru 20 Oct Wenn ſich ein vaar Bekannte längere Frit

nicht geſprochen haben wie es zwiſchen uns geehrteſter Herr
Redakteur der Fall iſt ſo geziemt es ſich daß man nach alter

uter deutſcher Umgangsart vom Wetter zu ſprechen beginntUnd es giebt momentan wirklich kaum einen paſſenderen An

knüpfungspunkt als das Wetter denn das iſt jetzt im Elſterthal
wie überall ſo abſcheulich daß man froh iſt wenn man nicht auf
die Straße geſchweige denn ins Freie zu gehen braucht Oben
Alles grau in grau zu den Füßen Urbrei dazwiſchen als
Bindeglied feuchten Niederſchlag Jm geſellſchaftlichen Leben iſt
inzwiſchen die Winterſaiſon eingezogen Seit 3 Wochen hat das
Theater ſeine Pforten geöffnet Es war da bisher manch leichte
Waare aber auch einiges Gute zu ſehen Wir haben ſeit dem

d Narciß über die Bühne gehen ſehen Rolf Berndt ferner
Uriel Akoſta Wartenburg s Mädchen von Fonterö und geſtern

war ſogar Romeo und Julie von einem gewiſſen Shakeſpeare
angekündigt heute aber ſteht dafür Moſer s Luſtſpiel
Harun al Raſchid in der Zeitung für den Donnerstag Mama

muß heirathen und der gute Benedix mit die Stiefmutter
Beim gemeinſchaftlichen Landgericht hat die Maſchinerie zu
arbeiten begonnen Es ſind drei Civilkammern gebildet und zwei
Strafkammern Von erſteren haben zwei die aus der Zeit vor
der neuen Einrichtung noch reſtirenden Sachen aus dem Neu
ſtädter Kreis des Großherzogthums Weimar und unſeres Landes
zu erledigen Der Muſikaliſche Verein hält am 29 d ſein
erſtes Concert Die Kgl Hofopernſängerin Marcello Sembrich
aus Dresden wird ſingen Gleich darauf wird der Verein
g Pflege des geiſtlichen Geſanges Dirigent Ge
anglehrer Winter ſein erſtes Concert geben Der Kauf

männiſche Verein hat eigentlich die Saiſon eröffnet Der
ſelbe hat bereits zwei Montagsabende hinter ſich Jn dem erſten
ſprach Prof Dr Kreiß ig aus Frankfurt a M über Beaumar

ais und ſeine Zeit und in dem zweiten Felix Dahn über
Vie treibenden Kräfte in der deutſchen Geſchichte Es waren

zwei hochintereſſante Abende Der Gewerbe verein hat an
vergangener Mittwoch ſeine Sitzungen wieder aufgenommen
Dr Wislicenus aus Koburg ſprach über die Frage Wie die
Menſchen bauen lernten Der Kriegervere in begeht dem
nächſt den Tag der Uebergabe von Metz u ſ w u ſ w

Die Strolche welche wie wir berichteten einen von Wechmar
nach Gotha zurückkehrenden Poſtboten überfallen hatten ſind in
einem beurlaubten Militär vom 9 Jäger ataillon in Hagenau
und zwei Burſchen von Wechmar die auf dem Heimweg vom
Seeberger Jahrmarkt begriffen waren ermittelt und in Verwahr
ſam gebracht worden

Jn Blankenburg Schwarzb Rudolſtadt brannten
am 290 d 5 Wohnhäuſer mit Nebengebäuden nieder

m mm

Generalverſammlung des Proteſtanten Vereins
der Provinz Sachſen

Original Bericht
Wh Naumburg 22 Oct

Jn der heute früh 11 Uhr beginnenden Delegirten Ver
ammlung erſtattete zunächſt der Vorſitzende Oberlehrer

Dr Richter Halle den Jahresbericht welcher ein erfreuliches
Bild bot Die Rechnungslegung für das letzte Geſchäftsjahr
giebt nach dem von dem Kaſſenführer Herrn Kaufmann Apelt
Halle gemachten Kaſſenabſchluſſe einen Ueberſchuß von 232 M

90 Pf und wurde von der Verſammlung dechargirt In den
Vorſtand wurden wiedergewählt Oberlehrer Dr Richter Galle
Stadtrath Hildenhagen Halle Kaufmann Avelt alle
Diaconus Neumann Naumburg Oberpfarrer Grobe Cön
nern neugewählt Archidiaconus Sonntag Naumburg und
Fabrikant Bohlen Zeitz Auf Anre ung des Localvereins

alle wurde dem Vorſtande anheimgege

Vieh wurde noch rechtzeitig gerettet einige

auch der Grundſatzloſigkeit der Freiconſer kö

vereinsbewegung in der Provinz weiter zu pflegen Bezüglich
der außerpreußiſchen der Provinz Sachſen benachbarten Staa
ten entſchied ſich die Verſammlung ihnen ſtillſchweigend ohne
Aenderung der Statuten den Beitritt zu geſtatten worauf der
Vertreter der Stadt Sulza ſofort ſeinen Beitritt zum Verbande
erklärte Das Geſuch des Nordweſtdeutſchen Verbandes behufs
Agitation für die Verbreitung einer volksthümlichen Litteratur
in Verbindung zu treten wurde acceptirt und Herr Rector
Stahlberg in die bezügliche Commiſſion gewählt

Der Hauptverſammlung ging 3 Uhr Nachmittag ein Feſt
e e dienſt in der Marien Magdalenenkirche voran Herr

rediger Schmeidler Berlin erläuterte in feiner Weiſe auf
Grund des aus Ev Cap 1 Vers 19 23 entnommenen
Textes das Weſen des Proteſtantenvereins

Einer gleich regen Theilnahme wie der Feſtgottesdienſt erfreute
fich die Hauptverſammlung im Rathhausſaale Jn derſelben
hielt zunächſt Herr Manchot Bremen einen Vortrag über

Die Bedeutung des liberalen Proteſtantismus für unſer Volks
leben Redner beleuchtete die Frage in den Hauptpunkten und
führte zunächſt aus wie ſie mit der Frage zuſammenhänge ob
der liberale Proteſtantismus die Religion zu einem neuen Leben

arten wolle und könne Der liberale Proteſtantismus übertrage
as alte chriſtliche Vertrauen auf den Boden einer neuen Weilt

ar ſchauung und erneue das reformatoriſche Kirchenprincip in einer
altgewordenen Kirche Wenn wir ſo fuhr er fort eine klare
Vorſtellung von Gott haben ſo werden wir die Religion pflegen
können Zu den alten Schwierigkeiten welche die Religion zu
überwinden hat iſt die Veränderung unſerer Weltanſchauung
getreten Es ſei möglich durch geduldige Arbeit in die alte
Kirche das neue Weltbild haneingutrager obgleich von orthodoxer
und maerſguſtiir Seite dieſe Möglichkeit geleugnet werde
Das alte Weltbild ſei ja gar nicht das beſondere Eigenthum
einer einzigen Religionsauffaſſung geweſen Die Einſicht in die
neue Welt erſchüttere nicht den Glauben an Gott obgleich ſie über
Vieles hinausgehe Die moderne Weltanſchauung wo ſie con
ſequent gedacht werde glaube nicht daß die Naturgeſetze durch
brochen würden Der liberale Proteſtantismus ſage auch daß die
Naturordnung keine Durchbrechung zulaſſe An dieſer Stellung
ſei ſchwerer Anſtoß genommen worden Der Glaube daß eine
überſinnliche Einwirkung auf die Naturgeſetze nicht ſtatthabe ſei

darauf an ob man glaube daß die Weltordnung in die
ſichtbare Weltregierung eingefügt ſei Mit dieſem Gedanken
werde erſt aus dem modernen Weltbild eine chriſtliche
Erklärung der Welt Die religiöſe Beurtheilung der Welt nicht
die Vorſtellung von den Zuſtänden in der Welt ſelbſt ſei die
Hauptſache Der liberale Proteſtantismus fordere nicht die

äugnung jeden Wunders weil er namentlich den Nachdruck auf
die Leligeſe Wahrheit lege Der liberale Proteſtantismus der
lange daß kein Zwang für eine beſtimmte Weltanſchauung ge
fordert und daß die Jeſu von der Vorſtellung eines
beſtimmten Weltbildes geſchieden werde Der Glaube an die
Gottheit Jeſu ſei der Glaube wenn Gott ſelbſt in Menſchen
gzrale unter uns wirkte ſo würde er ebenſo wie Jeſus lehren
der Glaube an die Gottheit Jeſu ſei zuſammengewoben aus

Elementen die nicht auf chriſtlichem Boden erwachſen ſeien
Wenn dieſe religiöſe Ueberzeugung feſtgehalten werde ſo ſei die
alte Ausdrucksformel uns unzugänglich Der Glaube an die
Trinität bereite nur neue Schwierigkeiten Jeſus habe die Lehre
nie verkündigt daß Gottes Barmherzigkeit ein Opfer fordere
Jn der Fülle der neuen Gedanken der Welt ſei kein innerer
Widerſpruch gegen den chriſtlichen Gedanken enthalten Dieſe
Brücke aus dem Tempel des alten Dogmas in die neue Welt
ſchlägt der liberale Proteſtantismus in dem Vertrauen daß das
Alte und Neue beſtimmt ſei Gottes Lob zu verkünden Jetzt iſt
nicht mehr die Frage zu ſtellen ob wir ein Recht haben zu
exiſtiren ſondern wir müſſen vielmehr dieſen Weg gehen aus
heiliger Pflicht gegen unſer Volk
Trotz Ohne
alſchen kirchlichen Scheine bedeckt werden

angenommen

ſchaftlich längſt begründet iſt beweiſt ſeine Bedeutung für das
Volksleben dadurch daß er die Grundthatſachen des Evange

Einfluß auf die moderne Weltanſchauung wiedergewinnt den
die Kirche nicht ohne ihre Schuld zum Theil verloren hat
Derſelbe iſt bemüht die evangeliſchen Chriſten wieder heimiſch
zu machen in ihrer Kirche ohne daß der Zwang menſchlicher
Satzungen in der Gefahr der Heuchelei ausſetzt oder die Un
duldſamkeit einer herrſchſüchtigen Partei ihnen die Autoriät an
den Aufgaben der Kirche verleidet Derſelbe verlangt die
Gleichberechtigung aller auf dem Grunde des Evangeliums
ſtehenden kirchlichen Richtungen und die erfolgreiche Mitwir
kung auch der liberalen Richtung bei der Ausgeſtaltung der
neuen kirchlichen Ordnungen Um dieſen Zweck zu erreichen
ruft der Proteſtantismus die liberalen Kreiſe des Volks zu
energiſcher und furchtloſen Mitarbeit auf

An die geiſtreichen Auseinanderſetzungen des Vorredners
ſchloſſen ſich die beweiſenden Ausführungen des Herrn Stadtrath
Hildenh a gen über den Werth der Aera Falk Dem reichhal
tigen Material entnehmen wir aus Mangel an Raum nur das

eſentlichſte Falk hat auf dem wichtigſten Gebiete den der Kirche
und Schule der Freiheit eine Gaſſe gebahnt Die Reconſtruirung
des Staatsweſens löſte er durch die Maigeſetze Die katholiſche

Beſtimmungen in andern Verfaſſungen enthalten ſind Die Mai
geſetze ſtehen voll auf dem Gedanken den die neuere Zeit aus dem
Chriſtenthum geboren hat Dem eigentlichen Faktor des
Gemeindelebens iſt nur halb Rechnung getragen wor
den durch die Gemeinde und Synodal Ordnung vom Jahre 1874
Mit dieſer Gemeinde und Synodalordnung hat trotzdem in der
evangeliſchen Kirche eine neue Aera begonnen Die Ausführung
der weiteren Rechte welche die Verfaſſung der Kirche zur Wahr
heit machen iſt Falk verſagt geblieben Er hat auch die Volks
ſchule reorganiſirt und ſie von dem ſeit der Reaction auf ihr
laſtenden Alp befreit Redner gab eine glänzende Schilde
rung der Verderblichkeit des pädagogiſchen Syſtems der Regulative und beleuchtete auch noch mit Juhiſenaheg von ſtatiſtiſchen

Belegen die Verdienſte des Exminiſters in allen Zweigen des
Unterrichts und ſchloß etwa folgendermaßen Die Aera Falk hat
in unſerm Volke unausrottbare Wurzeln geſchlagen Die Jnſti
tutionen die er angebahnt hat werden aere perennius beſtehen
und das Volk wird ſeinen Miniſter nicht vergeſſen Es wurde
hierauf folgendes Telegramm abgeſendet

Dem überzeugungstreuen Ordner in Kirche und Schule
bringt ehrerbietig Gruß und Dank dar die Generalverſamm
lung des Proteſtantenvereins der Provinz Sachſen

Die Verſammlung ſprach noch beiden Rednern ihren Dank aus
und ſtellte dem Vorſtande anheim die Vorträge durch den Druck
u verbreiten Nachdem Herr Gutsbeſitzer Rohland Eckerts
ach dem Vorſtande den Dank der Verſammlung abgeſtattet

wurde die er Ein Souper vereinigte dieGeſinnungsgenoſſen zu fröhlichem Beiſammenſein Der Tag wird
ſicherlich zur Stärkung des Proteſtantenvereins Gedankens bei
getragen haben

Vermiſchtes

22 nach ſeiner Ankunft in Berlin von dem Potsdameram
Bahnhofe abfuhr ein alter Mann in den kaiſerlichen Wagen

en die Proteſtanten

werfen Er verfehlte jedoch ſein Ziel und das ibec e d e nmehrere Schutzleute hielten ihn feſt und führten h

nicht der chriſtlichen Religion eigenthümlich Es käme allein d

dem Spotte und Hohne zum 1000 Kilo
Kleinmuth kann das mühſame Werk der Abwehr 50 Kilo 29 bis 30 M

n damit nicht die neueſten Errungenſchaften mit einem amerikaniſcher 140 142 M
r

Jm Anſchluß an dieſen Vortrag wurde folgende Reſolution 10,000 Liter Proc loco höher Kartoffel 58 M

Der liberale Proteſtantismus deſſen echt ev Weſen auch wiſſen e eipe 50 K frenide 4,50 hieſige 5,00 M

liums in der Sprache der Gegenwart nicht ſcheut und dadurch den kuch

Religion konnte durch dieſelbe nicht geſchädigt werden da ähnliche

reicher Begleitung des Volkes das den Vorgan
t te olizeiwache DasEben hatte und allerlei Böſes r Gör e er Sewiß zu

Leichtbeſchädigten wird auf 17

der ſich bekanntlich ſofort erſchoß iſt in Eß
Theilnahme des Publikums zur Erde beſtattet worden E
lautet jetzt daß der Locomotivführer Hohl ſchon drei Nächte
Dienſt gethan und am 13 d M abends ſich geweigert habe
weitern Dienſt zu thun worauf ihm von der Verwaltung ent
gegnet worden ſei
dem wird bezeugt daß Hohl 26 Tage ununterbrochen im Dienſt

Abend war den erſten Tag bei ihm auf der Maſch

der berliner Polizeibehörde zugegangenen
einigen
50Markſcheinen abgefaßt und bei denſelben eine große Anzahl
ſolcher Scheine gefunden worden Sämmtliche Falſificate tragen

ſie jetzt mit einer Penſion von 300 Lire entlaſſen

Am heutigen Markte machte ſich wieder eine
für alle Getreidearten bemerkbar und

nicht genau

chreiben wird ſeitens der Poligeten werden und ohne gweifel wird der Kaiſer auch ſelbſt

anach fragen
Ein neues großes e iſt am 20 d Abends

einen Kilometer vom Bahnhof Mecheln entfernt wo die Bahnen
von Löwen und von Antwerpen zuſammenlaufen geſchehen Der
von Löwen kommende Güterzug fuhr in den um 9 Uhr von
Antwerpen abgefahrenen Perſonenzug mitten hinein ſo daß zwei
Wagen dritter Klaſſe aus dem Geleiſe und 6 Meter tief in den
Graben ſtürzten Der erſte Wagen wurde durch den zweiten
zu zerſchmettert letzterer ſelbſt aber nur wenig beſchädigt

da der ihm folgende Packwagen auf der Dammkrone hängen
blieb Der Heizer und ein Bremſer des Güterzuges und zwei
Reiſende des Perſonenzuges wurden bei dem Zuſammenſtoß ſo
fort getödtet Eine Dame iſt ſehr wer verletzt die Zahl der

angegeben
Nochmals das Eiſenbahn Unglück bei Bretten Der Loco

motivführer welchem ſo ſchwere Schuld beigemeſſen wird und
lingen unter großer

s ver

ſie habe Niemanden er müſſe fort Außer

eſtanden ohne außer Dienſt gekommen zu ſein Sein gewöhn
icher Heizer war außer Dienſt geſetzt der Heizer an jenem

ine
Jn der Schweiz ſind nach einer

Benachrichtigung vor
Ausgabe von falſchen

Falſche 50 Markſcheine

Tagen zwei Perſonen bei der

eine und dieſelbe Nummer Ser I Fol 4 Lit 13 Nr 016886
Der Druck der Falſificate iſt offenbar Buchdruck während der
der echten Kupferdruck iſt

Arbeiter Unruhen Auf den Schächten der Brüxer gob
lenbergbau Geſellſchaft in Tſchautſch Böhmen fanden am 18 d
er D Z zufolge Arbeiler Unruhen wegen Lohndifferenzen

ſtatt Deutſche und czechiſche Arbeiter bekriegten ſich in in der
Werks Reſtauration ſo tumultuös daß aus Brüx eine Compagnie

Landwehr abgeſendet werden mußte Viele Verwundungen die
ſich die Arbeiter gegenſeitig zufügten kamen vor

Eine Frau als Soldat Vor Karzem wurde Soldat
Mariotti im 11 Bataillon der italieniſchen Bergſaglieri der
längere Zeit wegen Krankheit das Zimmer hatte hüten müſſen
wider ſeinen Willen und faſt mit Gewalt ins Hoſpital gebracht
Hier entdeckte man daß der Soldat eine Fran war die im Kriege
1866 an ihres Bruders Stelle eingetreten war Bei Cuſtozza
hatte ſie ſich die Tapferkeitsmedaille gewonnen Der König hat

h

Briefkaſten der Redaktion
Aus dem Mansfeldiſchen Wir bitten uns Jhre Adreſſe

mittheilen zu wollen

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Halle 23 Octbr Bericht des Börſenvereins Secretärs

Weizen 1000 Kilo feſt und höher geringere Sorten 207 bis
211 mittlere und Rauh Weizen 221 227 M
bis 237 M Roggen 1000 Kilo feſt und höher 183 189 M

feinere 234

Gerſte 1000 Kilo gefragter Landgerſte geringere 165 bis
175 M mittlere 180 185 feinere und ChevalierGerſte
200 220 feinſte 225 M Gerſtenmalz 50 14,50 bis
15,25 M Hafer 1000 140 150 M Hülſenfrüchte

Victoria Erbſen gefragt 220 230 M Kümmel
Mais 1000 Kilo Donau 150

Oelſaaten 1000 Kilo Raps 225
Stärke 50 Kilo ſehr feſt 25,50 M h J riritus

en ohnbez Solaröl 50 7,50 c
bis 240 M

Angebot Rüböl 50 Kilo 27 M

mehl 50 7 7,75 M Kleie Roggen 50
Weizenſchaale 4,50 M Weizengrieskleie 4,75 5 M

en 50 loco und auf Termine 6,75 M
Halle 23 Octbr Bericht von H Wagner Sohn

feſtere Stimmung

t bezahlte man fürWeizen 12 Säcke à 85 K br 228 237 geringere und mittlere
Sorten 200 227 M Roggen 12 Säcke à 84 K br 183
bis 189 M feine alte Waare höher gehalten Gerſte 12 Säcke à
75 K br 153 156 beſſere 159 165 feine und Chevalier

Gerſte 163 204 M Hafer 12 Säcke à 50 K br 89 93 M
VictoriaErbſen 12 Säcke à 90 K br 222 228 M Raps
12 Säcke à 76K br 204 210 M Mais 1000 K Donau
154 7 V amerikaniſcher 152 156 M Lupinen à 1000 K

105 M

Deutſch ar r v Fiſenh n
e u n te und Staatspapiere m Sbiigoenefe ten

tſch Reichs Anleihe 97,50 bz 4 Brg Märk VI 101Conſol h Anl 104,80 bz 4 35 vo VII r
do 400 96,80 b80 bz do VII 101,00b3631290 StaatsSch Sch 96 00 bz 500 do IX 104,80bzG
äm Anleihe 1855 145,60 bzB Berl Anhalt C 101,40 B
ur u Neum Pfdbr 91,50 G e b F 101,60BSä t S Berl Stettin gar IV 103,25 bz

Sächſ Rentenbr do VII 101,75 GGoth Gr Präm 429Cöln Mind VI 101,30bzG
4 r gar 1024 Madb Leipz 103,10 Gh Peang Lud ich 76 193

o aitnz
4 Oberſchl H 102,50 b

o Sertrg t d i 25bzG
O AcC ORuſſ Boden do 77,20 b

do Central do do 77,00 b 4 do 1869 101,90
Amerik Bonds 59/0fd 101,20bzB so do Coſ Odbg 101,70 G

g 69,30bzGOeſt Pap Rente 58,80 G 59 KaſchauOderberdo e 60,20 bzG Ah e Oderufer 161,606

Ein Bittgeſuch an den Kaiſer wollte als derſelbe geſtern Sealb

e ente 77,90bzB i Ken e 102,00 B
nKuſſEnal be 1872 87,10 bz ben v S t

EiſenbahnStammActien Ah do V S 101,80bz

e eer 4 z armBerlin Hamburger 175,00 bzG Disconto Conn 18

e
aen 14,80 bzB Mein er Crenht hareR 141,40 bz Ka Cechit Anten E

do StammPr B 8490bzG Reichsbank 153 40 G
do G 116,000G Sächſ Bank 11100 GOberſchleſiſche A u C 163,40 bzB t ein 98,00 G
do Lit B gar 141,50 bzG Weimariſche Bank 36,60 bz

See Odgher 49,00 b auer Gas 159,0 bzG
üringer Iit L 141,50 bz g n n Laurahütte 88,79 bzG
do Lit B gar 98,20 Pnir Bergw 72,50 bzG
do Lit C gar 108,00 o Lit 9,00 bzg St Pr 34,50 bzG Union 15,90 BOeſt Südbahn 85uner 68,00 bzGRumänier 40 50 b G Hörd HüttenVerein 54 50 bzG

Saale Halle O p n e r Myr
e F C In unter zahl Unſtrut Artern 29 Oct Ab an a ca 30



Heute Freitag o Sechlachteſfest F Alle Sorten friſche hausſchlachtene Wurſt Wellfleiſch und Suppe empfiehlt

TWanzunterrichte Decken Gegen Ende October beginnen wir im Saale des Kron
prinzen unsern diesjährigen COursus für grössere Abthei

16/4 große ſchwerſte Waffelbettdecken nur 2
Reinleinene große Tiſchdecken nur ,75

lungen wie für Privatzirkel Gefl Anmeldungen werden
Nee ntne aiſgett re Louisenstrasse 10 p erbeten W Rocco Sohn

einwollene en eleg mit Seide geſtickt nur 2,25Reinwollene Cachemire Tiſchdecken nur gf 2 r 2 VUniversitäts Tanzlehrer
Neueſte Deſſens Rips Tiſchdecken nur 5,50Gardinen Kaiser Wilhelms Halle

Freitag den 24 Oetober
neueſte Muſter in größter Auswahl Meter von 35 a T weites Co Cert

der Herren
i Neumann Ascher Schreyer Sémada Bräokner Kröger

Leipziger Quartett u Concertſänger unter Leitung des Componiſten
Emil Neumann

Anfang S Uhr Entree A Perſon 50 Pfg

5/4 breiten Häkelſtoff Meter 60

Ananas Zephir Tücher
Reinwollene Zephir Knüpftücher nur 25
Reinwollene Jephir Manteltücher Dtzd nur I
Reinwollene ZJephir Taillentücher 1

V Dörwoe alter Markt 4

Tanz Unterricht
Kaiser Wilhelms Halle
In 6 bis 7 Stunden lehre Damen und

Herren jeden Alters sämmtl Tänze
W Monorar billigA Mardegen Tanzlehrer

Kl Sandberg 5

S

Künstl Zähne PIlomben ete
zweckmässig naturgetreu festsitzen
L Fleischhaner Ieipz Str 7 1
Gold Slber u AlIfenid

Wanren
Reparat u Gravirungen

prompt u billigst

n Concert u Promenaden Tücher neueſte Muſter
on 75

Gefütterte elegant mit Schleifen garnirte Ananas Kopftücher nur
2,50

Reinwollene geſtrickte Kinderſtrümpfe von 30
do do Herrenſtrümpfe von 40
do do Frauenſtrümpfe 75 JVicogne Herren und Damen Geſundheitshemden 1,25

Reinwollene Strickjacken in allen Größen von A 1,25
Reinwollene Köper Flanell Kinderhoſen eleg languettirt v 1,25
Sammet Kinderhoſen von A 1,25

Mk ödcik e
Reinwollene MädchenFilzröcke mit reicher Garnirung nur 1
Reinwollene DamenFilzröcke mit reicher Garnirung nur 2
Ein o re ſchwerſte Qualität mit breitem Pliſſé

eſatz nur
Halbſeidene wollene und halbwollene Cachenez von 25 4 an
Wollene Herrenhemden nur A 1,75

Ganz beſonders aufmerkſam machen wir auf unſer großes Lager S

S Cafe Bavicdi
empfiehlt den verehrten Vereinen Corporationen Geſellſchaften u ſ w ſeine
großen und kleinen ſeparirten

Gesellschafts zimmer
mit neuem Pianino

auf s Angelegentlichſte

S Vafe Davich
hält für die Winter Saiſon die feinſten

Düsseldorfer Punsche
von der renommirten Firma Alexander Vrank Cöln

beſtens empfohlen

Reinſeidener Knüpf und Manteltücher Herren und Damen j jCachenez Flanell Damenröcke und Beinkleider Wattenröcke Ier6 II 0 zum rIoBPrinzen 2
Steppröcke und unſer vollſtändig ſortirtes J 2 Klezant ung n mer Aukentin

w egant und neu eingerichtet angenehmer Aufenthalt GesellIa 2 schaftszimmer disponibel BIIard Vorzügliches Bier von J 22ne er POberhemden mit 3fach SchnurEinſatz americ Fagon nur 3,00 S Ringang Kl KIausstrasse und gr Schlamm

De Kleine Ulrichsſtraße 6Kosenberg Joachimnthal Restaurant Hermann Trurm
empfiehlt ſeine angenehmen Localitäten zur fleißigen Benutzung FürGr Klausftr 41 ren Hgich Stadt pte ä ff Bier wird ſtets geſorgt ſein r

Aufträge nach außerhalb werden ſchnellſtens und gut effectnirt er Obige
n Sonnabend Schlachtefeſtottfriecdl Berger Achloßberg 1ein Gold und Silberwagren Gelchätt Sonntag den 26 October und folgende Tage

Ilaube mir nach ſtattgefundenen Umzuge und neuen Einrichtungen einem ge Ammendorfer Kirmess
ehrten Publikum in empfehlende Erinnerung zu bringen

Wilhelm RieneckerReparaturen werden ſauber und billig ausgeführtüm Abholung jahrelang bei mir lagernder Reparatur Objecte vielleicht wozu freundlichſt einladet

De Wauährend der Kirmeßtage wird von 5 Uhr Abends an auch im
unteren Saale getanzt

von den Einlieferern vergeſſen wird erſucht

Franz Lenharält
Bürgerverein für städt Interessen
Oeffentliche Verſammlung Sonnabend Ab 8 Uhr

Das Neueſte in im Neuen TheaterTagesordnung I Gewerbeſchul Angelegenheit

Winterüberzieher e
2 Schlachtehanus Sache
3 Ortsſtatut für Gaſtwirthſchaften

Eseimo Perlé Floconé aus nur guten und reellen
Stoffen gefertigt von 24 Mk an

4 Die CommunalStenuern
Der Vorſtand des Bürgervereins für ſtädt Intereſſen

Kaisermäntel eSchlafröcke e r enee arnirung von 14 a
Conſervativer Wahlverein

Leopold Loewenthal
Die Mitglieder des conſervativen Wahlvereins werden zu einer Ver

66 Grosse Steinstrasse GG

ſammlung auf
Sonnabend den 25 October Abends 8 Uhr

nach dem Hotel zur Tulpe hierdurch eingeladen Der Vorſtand
rW Ob x Größtes Lager vonHolz u Metall Särgen

Q für Seite Wolle Baum e kommenden FällenH wolle und Leder in roth M Telegraphiſche Aufträge
e blan grün braun war e werden per Eilgut effectuirt

violet und gelb empfiehlt W Aust Bölbergaſſe
re eben S Tandwirkhſchaftlichese wert eineer 80 terS 0 ur Herbſtbeſtellung und zur gleichc C große Steinſtraße Nr S per Ausſaat don kunnlichem
W in i ren Wirt remit Selbſtreinigung verſehene patene Pr anphr anntwein ltirte Düngerſtreumaſchine die wenn

mät Salz nicht die allein brauchbare ſo doch dienach Wullam Lee ein Je Le aller vorhandenen und von ällen
O ſehr gutes Hausmittel gegen Sachverſtändigen als ſol he anerkanntS Fepß und Zahnſchmerzen iſt in einer Spurbreite bis zu 12 Fuß

auch 4 MeterO er n L Se der Düngerſtreumaſchine von
12 Fuß Spurbreite laſſen ſich bei9 Sekerntu gern ne W einer Anſpannung von 2 Zugthieren

D a 75 ſowie ausgewogen DOiltäglich bis 50 Morgen beſäen

empfiehlt C r Nähere v e rataloge den wir umgehend grac Albert Schlüter überſerben e
S rebe Steinſtraße Nr 6 S W Siedersleben Comp
e Fabrik landwirthſchaftlicher Maſchinenu Eiſengießerei Bernburg Anhalt

Dnser grosses Lager von

blauen rothen engl Dachsehiefer Ia Qualität
empfehlen zu billigsten Preisen

Klinkhardt Schreiber Halle a
1

g cKalender des Voten für das Sgalthal
eDie Kalender für 1880 haben eine neue anſprechende Ausſtattung er V Berliner P Hlaster

halten und ſind in ſteifen Carton mit Leinwandrücken gebunden ſehr leichte das beſte Mittel gegen Ia Emmenthaler Käſen nut Die Expedition d See Zeit ſhnlſten n l ealle aS e edition der eZeitung wulſten Quetſchungene und Brandwunden 8 a e LimburgerAußer meinem großen Lager Schachtel 25 empfiehll 9 Holl Rahmr und kleiner Fetter m e A Wert Senlter, V a
gariſcher Schweine empfehle große Steinſtraße Nr 6 FLff Härzräschen 6 Stück 10 Pfs

feinſte Mecklenburger Milchſchweine on retgehneieer Sehumann

S Awilin Z Selbstfärben W zu billigſten Preiſen empfiehlt r vor G

Unſer Seifen J Gevgehäſt

bleibt nächſten Sonntag geſchloſſen

G WValter
i te werden garnirt u mo

derniſirt Bechersh 12 II

Heilmethode n M Schulz
Hülfe und Rettung
für Haut und Frauenkranke
beſonders trockene u waſſe Flech
ten Wunden Schwächezuſtän
de Nervenleiden 2e Band
wurm in höchſtens 2 Stunden
Magenleiden jeder Art heilt raſch
und ſicher ohne Berufsſtörung
Die Brochüre Heilmethode
erhält Jeder auf Wunſch gratis
und franco Bei Nichterfolg
zahle Honorar zurück

J J Müller Hannover
Cellerſtraße 147

r Za ſprechen in Halle a/S
am Sonntag den 26 Oectobe
er im Hotel Gold Löwe

immer Nr 7 von früh 9 bisNachmittags 5 Uhr und weiter
jeden Monat

Die eingetretene
feuchte Witterung

verzögert die Rübenernte Zur Be
ſchleunigung derſelben empfehlen wir
abermals unſere Rübenhebemaſchine
deren Anwendung bei weichem Boden
noch ökonomiſcher iſt Alles Nähere
umgehend

W Siedersleben Co
Fabrik landwirthſchaftlicher Maſchinen

u Eiſengießerei Bernburg

StadtTheater
Freitag den 24 October 1879

26 Vorſtellung im I Abonnement
LuftſchlöſſerGroße Poſſe ſtſchlöſf in 5 Bildern

von Mannſtedt
Sonnabend zum erſten Male

Neun Rolf Berndt Neun
Schauſpiel in 5 Acten von Putlitz

Reſtauration Niemberg

D Zur KirmeßSonntag den 26 und Montag den 27
October Vall wozu freundlichſt ein
ladet Herm Luther

wo zu Miemp

Zur Kirmess
Sonntag und Montag den 26 und
27 October ladet zum Ball freund
lichſt ein O MHartding

NB ff Vier u Weine ſowie vor
zügliche Speiſen

Hötel Rheinischer Iof
Halle a/s Leipzigerstrasse 71

Portier an jedem Risenbahnzuge billigste

Preise A Riedeol

Malerempfiehlt ſeinen guten Mittags
tiſch im e von 12 bis

r

al oriaHeute Freitag Kartoffelpuffer

RM Gfeiert v 24 October ihr25 jähriges Stiftungsfeſt im
Neuen Theater

Von Abends 7 Uhr an Concert
nach dem Concert BAII wozu die
Mitglieder eingeladen werden

Dachritz bei Wallwitz
Sonntag den 26 Oct gr komiſches

u humoriſtiſches Geſangsconcert
von der beliebten Singſpielgeſellſchaft
Fr Wittig Anfang 7 Uhr

billigſt G Stockmanmnm Ein kleiner eiſerner ComtoirOfen kleine Steinſtraße
9 mit doppelten Röhren iſt billig zu ver NB Erbswurſt à Stück 75 Pfgginn Vahnhof 6 kaufen Rathhausgaſſe 18 park Tchis empfingen friſche Sendung Vis

Es ladet ergebenſt ein G Vogt
m Jm den Je getagth er Hegentworttn
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